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1. Vorsitzender Handwerkerverein Viechtach
stellv. Obermeister Kaminkehrerinnung
Stadtrat
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Handwerker müssen 
Könner sein
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Strukturdaten für den Landkreis Regen
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1. Anzahl der Betriebe 1435

2. Anzahl der Mitarbeiter 5320
Einwohner 76 000

Quote ca. 21 %

Lehrlinge 441
Ausbildungsquote 31 %
neu abgeschlossen 150
Fluktuation ca. 35 %

Umsatz: 555 Millionen

Quelle: AMH (amh-online.de)



Es gibt über 130 Ausbildungsberufe im 
Handwerk!
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1. Bau- und Ausbaugewerbe (z. B. Maurer/-in, 

Dachdecker/-in), Zimmerer/Zimmerin, Maler/-in 

und Lackierer/-in)

2. Elektro- und Metallgewerbe (z. B. Elektroniker/-

in, Metallbauer/-in, Feinwerkmechaniker/-in, 

Kfz-Mechatroniker/-in)

3. Holzgewerbe (z. B. Schreiner/-in, Modellbauer/-

in, Bootsbauer/-in)

4. Bekleidungs-, Textil- und Ledergewerbe 
(Maßschneider/-in, Modist/-in, Kürschner/-in, 

Sattler/-in)

Quelle: AMH (amh-online.de)



Es gibt über 130 Ausbildungsberufe im 
Handwerk!
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5. Kaufmännische Berufe (z. B. Kaufmann/-frau für 

Büromanagement, Automobilkaufmann/-frau)

6. Nahrungsmittelgewerbe (z. B. Bäcker/-in, Metz-

ger/-in, Müller/-in, Brauer/-in und Mälzer/-in)

7. Gesundheits- und Körperpflege, chemische und 
Reinigungsgewerbe (z. B. Augenoptiker/-in, 

Friseur/-in, Zahntechniker/-in, Orthopädie-

techniker/-in)

8. Glas-, Papier-, keramischen und sonstigen 
Gewerbe (z. B. Glaser/-in, Buchbinder/-in, 

Fotograf/-in, Mediengestalter/-in

Quelle: AMH (amh-online.de)



Berufe im Handwerk verlangen ...

� Technikverständnis

� Verantwortungsbewusstsein

� Problemlösungsfähigkeit

� Gestaltungssinn und Kreativität

� Kommunikative Fähigkeiten und 

Sprachkenntnisse

� Organisationstalent

� Organisationsbewusstsein

� Teamfähigkeit

� Betriebswirtschaftliche Kenntnisse

� Wunsch nach Selbstständigkeit

10
Quelle: AMH (amh-online.de)
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Ausbildungsverhältnisse nach 
Berufsgruppen 2015
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Bau; 14,5%

Elektro / Metall; 51,6%

Holz; 3,9%

Bekleidung; 0,4%

Nahrung; 4,4%

Gesundheit; 7,4%

Glas, Papier, Keramik; 
1,2%

Kaufmännische 
Ausbildungsberufe 
zusammen; 11,1%

Sonstige 
Ausbildungsberfufe 

zusammen 
(einschließlich 
Behinderten-

Ausbildungsberufe); 
5,5%



Weibliche Auszubildende im Handwerk
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Fachverkäuferin im 
Lebensmittelhandwerk

804

Friseurin
650

Kauffrau für 
Büromanagement

618

Konditorin
161

Augenoptikerin
147

Kfz-Mechatronikerin
97

Bäckerin
87

Malerin und Lackiererin
77

Zahntechnikerin
68

Tischlerin
68

Die Top Ten der Ausbildungsberufe in Ostbayern 2015



Männliche Auszubildende im Handwerk
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Die Top Ten der Ausbildungsberufe in Ostbayern 2015

Kfz-Mechatroniker
2.422

Elektroniker
1.679

Anlagenmechaniker für 
Sanitär-, Heizungs- und 

Klimatechnik
1.253

Metallbauer
864

Maurer
746

Feinwerkmechaniker
575

Land- und Baumaschinen-
mechatroniker

517

Tischler
510

Zimmerer
374 Maler und Lackierer

330
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1. Kraftfahrzeugmechatroniker/in

2. Kaufmann/frau für Büromanagement

3. Elektroniker/in FR Energie- und Gebäudetechnik

4. Tischler/in

5. Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs- und 

Klimatechnik

6. Feinwerkmechaniker/in

7. Metallbauer/in FR Konstruktionstechnik

8. Friseur/in

9. Zimmerer/Zimmerin

10. Elektroniker/in FR Automatisierungstechnik

TOP 10 
der beliebtesten Ausbildungsberufe unserer Realschüler/-innen 2015
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Duales System: im Handwerk zusätzlich mit „ÜLU“
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Mitarbeiter/-innen im Handwerk verdienen ... 

Lehrling Geselle/-in Meister/-in

KFZ- Mechatroniker/-in 730 € 2.415 € 3.555 €

Maurer/-in 1.057 € 2.953 € 4.278 €

Anlagenmechaniker/-in SHK 650 € 2.227 € 3.066 €

Bäcker/-in 600 € 2.241€ 2.948 €

Lebensmittelfachverkäuferin /-in 687 € 2.030 € 2.388 €

Durchschnitt der 
Ausbildungsjahre             

Anfangstarif
(brutto) 

Anfangstarif 
(brutto)

Brutto 3066 €

= Netto 2070 €
Quelle: Verbandseigene Empfehlungen und tarifliche Vereinbarungen, 

Stand Februar 2016



Lehrlingsauswahl – worauf legen Betriebe 
wert?

Soziale Kompetenz

Zeugnisnoten

Berufsvorbereitende Kenntnisse

EDV-Kenntnisse

Sonstige

Schulische Kompetenzen

Fremdsprachenkenntnisse

Quelle: Betriebsbefragung der Handwerkskammer

für München und Oberbayern



Karrieremöglichkeiten im Handwerk 

18

Studium Master/Bachelor

Meister/-in im Handwerk 

Technische/-r Fachwirt/-in (HWK)

gewerblich/technisch BERUFSAUSBILDUNG kaufmännisch

Kaufmännische/-r Fachwirt/-in 
(HWK)

Chef/-in - Selbstständigkeit - Leitende Tätigkeit

Geprüfte/-r Betriebswirt /-in 
(HWO)

Wirtschaftsinformatiker (HWK)



Ausbildung als schneller Weg zur 
Selbstständigkeit

16
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Lehre (evtl. Verkürzung)

Gesellenprüfung

Meisterprüfung

Betriebsleiter/-in / 
Selbstständigkeit

Abitur

Lehrer/-in / 
Rechtsanwalt/-in

Arzt/Ärztin / Klinik

Arzt/Ärztin 
(Niederlassung)
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Verbundstudium im Handwerk
(Duales Studium) 

Hierunter wird die Verbindung einer Berufsausbildung
in einem Handwerksunternehmen mit einem parallel 

laufenden Studium an einer Fachhochschule verstanden.

Voraussetzung für ein Verbundstudium ist die

� fachgebundene Hochschulreife

� Fachhochschulreife 

� Abitur 

des Auszubildenden/Studierenden.

10



Verbundstudienmöglichkeiten im Bereich des Handwerk

Studiengang

Versorgungs- und Gebäudetechnik

Maschinenbau

Augenoptik/Optometrie

Lebensmittelmanagement

Bauingenieurwesen

Bauingenieurwesen

Wirtschaftsingenieur

Betriebswirtschaft

Elektro- und Informationstechnik

Maschinenbau

Produktionstechnik

Maschinenbau (Fahrzeugtechnik)

Innenausbau

Holzbau und Ausbau

21

Ausbildungsberuf

� Anlagenmechaniker Sanitär, Heizung, Klima

� Anlagenmechaniker Sanitär, Heizung, Klima

� Augenoptik

� Bäcker

� Bauzeichner

� Beton- und Stahlbetonbauer, Maurer, 

Zimmerer

� Kaufmann/Kauffrau für Büromanagement

� Kaufmann/Kauffrau für Büromanagement

� Elektroniker, Informationselektroniker

� Feinwerkmechaniker (Maschinenbau), 

Metallbauer

� Feinwerkmechaniker (Werkzeugbau)

� Kraftfahrzeugmechatroniker

� Schreiner

� Zimmerer



Welche Vorteile 
bietet das Handwerk?

22
Quelle: AMH (amh-online.de)



Handwerk – spricht den ganzen 
Menschen an

� Ganzheitliche Arbeit und Selbstverwirklichung (Kopf-Hand-Herz) 

� Teamarbeit und Kommunikation

� Abwechslungsreiche Tätigkeit

� High-Tech und IT-Anwendung

Quelle: AMH (amh-online.de)



Handwerk bietet Chancen am 
Arbeitsmarkt

� Handwerkliche Arbeit wird überall gebraucht – auch international.

� Handwerk braucht Nachwuchs. Qualifizierte Fach- und Führungskräfte

werden gesucht.

� Das Handwerk bietet gute Chancen auf einen Ausbildungsplatz.

� Der Generationswechsel bietet vielen zukünftigen Handwerksmeistern/-innen 

die Chance auf eine Betriebsübernahme.

� Im Handwerk zu arbeiten bedeutet einen sicheren Arbeitsplatz zu haben.

Quelle: AMH (amh-online.de)



Wege ins 
Handwerk?

25
Quelle: AMH (amh-online.de)



28. April 2016

Einstieg in die Berufskarriere
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Berufe-Checker
www.handwerk.de
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28. April 2016 28

Lehrstellenbörse im Internet:
www.lehrstellenboerse-ndb-opf.de

Über 1.700 freie Lehrstellen warten auf Euch!



Lehrstellenradar
Kostenlose App für die mobile Lehrstellensuche
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Funktionen im Überblick:

• Direktsuche (Freitext / Wunschberuf) 

• Persönliches Profil mit Push 

Benachrichtigung 

• Favoritenlisten 

• Empfehlen (per SMS, E-Mail oder 

Facebook) 

• Tipps und zum Thema Ausbildung 

• Radarfunktion inklusive Live-

Umkreissuche

Quelle: ODAV AG (www.lehrstellen-radar.de)



Flüchtlinge in Bayern –
Aktivitäten des Handwerks
Februar 2016
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Gesamtbestand/ Neuabschlüsse Lehrverträge im 
ostbayerischen Handwerk 2015
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Gesamtbestand/ Neuabschlüsse Lehrverträge im 
ostbayerischen Handwerk 2015
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„TOP 5“ - Berufe
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1. Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs- und 

Klimatechnik (14 aus Afghanistan)

2. Elektroniker/in (6 aus Afghanistan)

3. Kraftfahrzeugmechatroniker/in (6 aus Afghanistan)

4. Friseur/in (4 aus Syrien)

5. Metallbauer/in (3 aus Afghanistan, 3 aus Nigeria)



Entwicklung der Ausbildungsverhältnisse
mit Flüchtlingen im Handwerk Niederbayern-Oberpfalz
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Jahr 2011 2012 2013 2014 2015

Neuabschlüsse 9 7 17 23 85

Steigerungsrate

bez. auf Vorjahr 100% -77,77% 142% 35,29% 270%

Anteil

Flüchtlinge

bez. auf Gesamt-

LV 0,05% 0,03% 0,10% 0,14% 0,54%

Noch aktive LV: 0 1 10 18 68

Aktiv in %: 0 14,28% 43,48% 78,26% 80%

Aufgabequote in %: 5 4 4 5 17



Vielen Dank für Eure 
Aufmerksamkeit!

noch Fragen?
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